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ſind wir kriegsfertige
Dieſe Frage ſtellt und ſetzt als Titel eines Buches der

gekannte militäriſche Schriftſteller Major Julius Hop
enſtedt der Verfaſſer der berühmt gewordenen Werke

vie Schlacht der Zukunft und Ein neues Wörth
r eine Arbeit die ſoeben im Verlage von E S Mittler
e Sohn in Berlin erſchienen iſt und in tagebuchartiger Form
das ganze Gebiet des praktiſchen militäriſchen Dienſtes er
örtert

Aus den Ereigniſſen von Jena und Auerſtädt entwickelt
der Verfaſſer den Aufbau ſeines Werkes deſſen Jnhalt vor
nehmlich Aphorismen aus der Kriegsgeſchichte Bemerkungen
iber ſtrategiſche und taktiſche Anſchauungen unſerer Zeit
ſowie kritiſche Bewertungen unſerer militäriſchen Vorſchriften
virgt Aber die Ergebniſſe ſeiner Studien und Betrachtungen
gipfeln doch in den Aufzeichnungen die gewiſſermaßen den
Geſamteindruck von all dem darſtellen was auf ihn von den
verſchiedenſten Elementen der theoretiſchen Wiſſenſchaften
und der praktiſchen Erfahrung ausgegangen iſt Die Frage
um die Hoppenſtedts Gedanken kreiſen und um derentwillen
er die Vergangenheit befragt ſich aus Folianten und Bro
ſchüren Rats geholt und eigenem Denken Freiheit gegeben
hat lautet ſummariſch Treiben wir ſcharfe Taktik Und er
gibt ſich ſelbſt die Antwort daß er unſeren Ausbildungsvor
ſchriften im weſentlichen nur den Vorwurf zu
machen habe daß ſie in der Hauptſache ſo
wenig befolgt werden Großzügig geſchrieben geben

ſie Freiheit ſtellen ſie das Weſen vor die Form aber immer
noch klammert man ſich ängſtlich an dieſe ſchreit förmlich nach
dem Stacheldraht des Zwanges und fühlt ſich nicht wohl bei
ſelbſtändigem Tun und Denken Jn einem wie er es nennt
Wunſchzettel ſtellt Major Hoppenſtedt der erfahrene

Soldat und bewährte Militärſchriftſteller für die Friedens
ausbildung ſo manche Forderungen auf Die Bedürfniſſe
des Krieges und des Friedens verlangen unbedingte
Disziplin Dieſe iſt ganz gewiß das erſte und vornehmſte
Ziel der Ausbildung Aber ehenſo wichtig ja wichtiger
noch als Disziplin zu erwecken iſt es dafür zu ſorgen daß
ſie nicht in den kritiſchen Tagen des Krieges in phyſiſcher

J Leiſtungsunfähigkeit oder unter den drückenden Schreckniſſen
des Kampfes ihr Grab findet Das aber erzielt man durch
Friedensgewöhnung an Strapagzen durch Stählung der
Willenskraft vielſeitige Gefechtspraxis und ſachgemäße Ge
fechtsbelehrung Auf dieſe Verhältniſſe gründet ſich Hop
penſtedts Stellungnahme zum Exerzierdrill Er be
kennt ſich aus Ueberzeugung zu ihm Er hadert nicht mit
dem Einzelmarſch er liebt den Parademarſch er freut ſich an
ſtrammen Griffen bewertet den Garniſondienſt hoch treibt
Sport mit Ehrenbezeugungen ſchweißt ſeine Truppe aus
Ueberzeugung zum geſchloſſenen Körper zuſammen findet
in all dieſem Soldatenſpiel eine tiefe pſychologiſche Be
e

Hier ſtehen allerdings dem Major Hoppenſtedt die Anſichten ganz hervorragender Militärſchriftſteller direkt ent
gegen Die Red

Fenilleton
Unterhaltungsblatt Das ſeidene Tuch Roman von Alfred

ſſen Fortſ Der Titel der Frau Humoreske von
Müller Heim Bunte Zeitung Der Bücher

Zigarre Zigarette Pfeife
Von Martin Feuchtwanger Halle

Nachdruck verboten
endet Zigarette iſt der vollkommene Typus eines voll

dote en Genuſſes Sie iſt köſtlich und läßt doch unbefriedigt
nenſt Wilde ſagt s der Aeſthet der Dandy der Genuß
euſce der Mann den man ſich mit einem tadelloſen Ge
ha aftsanzug vorſtellt und mit langen wohlfriſierten
Hat un im Knopfloch eine Zigarette im Mund
ſehen leidenſchaftliche Zigarrenraucher kann es mit dem
rir s Recht von ſeiner Zigarre ſagen der Fiſcher und der

der den ganzen Tag ſeine Pfeife im Mund hat
C nſelben Recht von der Pfeife

wohl v e müſſen die Zigarette die Zigarre und die Pfeife
eten Sonſt rauchte man nicht

jamme an kann einem guten Bekannten der einem vor
das ert er habe gar keine Freuden gute Bekannte tun
Zigatt ſehr gerne nicht entgegenhalten er habe ſeine
Recht o wenig wie man ihm ſagen kann Na in derSo we a ſchlafen Sie doch immer Jſt das kein Genuß
aben d wie man ihm ſagen kann Wenn Sie Hunger

den Er ann eſſen Sie doch Jſt das kein Genuß Fürdas Eſegtteten iſt der Schlaf notwendig für den Hungrigen
Senuß und für den Durſtigen das Trinken Es iſt ein
en i ir den Ermatteten wenn er zur Ruhe kommt für

wenn eigrigen wenn er zum Eſſen kommt für den W
ſich ſo trinken kann Ein Genuß der ſo alltäglich iſt der
zu ggeit wiederholt daß man verlernt hat ihn als Genuß
iſt der ichnen Ein Genuß der notwendig iſt und das

ſpringende Punkt Ein Genuß der notwendig iſt

deutung aber auch die Gefahr daß die kriegs
mäßige Ausbildung zu kurz kommt Denn ſo
lange meint er der Einzelmarſch feierlich beſichtigt wird
der Beſichtigende beim Parademarſch mehr auf die Füße als
auf die Haltung das Blitzen der Augen ſieht ſolange die
ſtramme Beinbewegung als das Hauptziel ſoldatiſcher Aus
bildung gilt ſolange dünken ihm ſyſtematiſche Marſch
übungen mit Gepäck als Fußverderber und Zeitverſchwender
und vornehmlich glaubt er betonen zu müſſen daß dadurch
aus dienſtlichen Gründen das Gelände zu der ein
zigen Zeit vernachläſſigt wird wo es be
tretbar iſt Als eine der Hauptaufgaben der Vorgeſetzten
bezeichnet Major Hoppenſtedt demnach die Pflicht dem un
erſetzbaren Exerzierdrill die unausbleiblichen Auswüchſe zu
beſchneiden

Das wahre Weſen der Zukunftsſchlacht zu erkennen und
demgemäß die Truppe auszubilden muß allerſeits erſtrebt
werden Jn dieſem Sinne ſollen auch die Beſichtigungen
der Truppen ausgeführt werden denn auch Beſichtigungen
ſind ein Programm Alles dies verlangt ein eifriges De
tailſtudium der neuen und neueſten Kriegsgeſchichte
gründliches Nachdenken über alle Erſcheinungen des
Kampfes das Vertiefen in die Aeußerungen der Pſyche des
Einzelnen und der Maſſen die Kenntniſſe der Waffen Wir
kungen und die Berückſichtigung der taktiſchen Vorſchriften
und Geflogenheiten des möglichen Gegners Dem Verfaſſer
ſcheint als erſte Bedingung zu einer kriegsmäßigen Aus
bildung der Truppe der Satz zu gelten daß der Tiefen
kampfin erſter Linie geübt werden muß Dies be
dingt eine Verkürzung der Frontausdehnung Unſer land
läufiges Fechten entſpricht eigentlich nur dem Ernſtkampf an
Stellen wo die Entſcheidung nicht geſucht wird Und er
weiſt auf die übrigens auch in den neueſten militäriſchen
Vorſchriften niedergelegte Anſchauung hin daß bei den Frie
densübungen die innige Verwendung zwiſchen Jnfanterie
und Artillerie im Gefecht klar zur Anſchauung gebracht wer
den ſoll Das Gefecht ſelbſt muß bei den Uebungen im kriegs
mäßigen Tempo verlaufen wofür Major Hoppenſtedt den

glücklichen Ausdruck abbrennen prägt Dies dazu manches
andere leitet darauf hin in der Regel nur einzelne Gefechts
phaſen dieſe aber gründlich durchzuüben Weit größere Be
achtung wie bisher müſſen wir dem Nah und Nächſtgefecht
zuwenden mit ſeinen Zufälligkeiten und überraſchenden
Momenten Ueberhaupt dürfen wir uns nicht auf Jmprovi
ſationen verlaſſen Darum ſollte auch das Schanzen das
Nachrichtenweſen auf dem Gefechtsfelde und ſo vieles andere
mit derſelben Gründlichkeit betrieben werden wie beiſpiels
weiſe der Vorpoſtendienſt Verlaufen nicht auch unſere
Manöver etwas ſchablonenhaft einſeitig Täte man nicht
gut bisweilen auf das Operieren auf den Führerentſchluß
zugunſten der Kampfausbildung der ganzen Truppe zu ver
zichten Und endlich verlangt der Autor mehr Geld für die
techniſche Ausbildung Sehr feſſelnd ſind auch ſeine An
regungen über den Wert der Schießübungen und man wird
wohl ſeine Mahnung nicht unbeachtet laſſen können dafür zu
ſorgen daß bei der Ausbildung und bei den Uebungen der
Truppen eine dauernde Ueberwachung der Feuerdisziplin
und eine nie verſagende Feuerleitung eintrete

kommt einem Bedürfnis gleich Ein Bedürfnis hinwiederum
iſt kein Genuß

Wie ſteht s da mit dem Rauchen Wenn man ſeiner
Pfeife das Recht abſpricht ſie als Genuß hinzuſtellen ſo
räumt man ihr eine weit mächtigere Konzeſſion ein ſie iſt
zum Bedürfnis geworden

Daher der Umſtand daß man auf die Frage
e denn das Rauchen wirklich ein Genuß zu hören be
ommen kann Nein ein Genuß nicht Das iſt doch kein

Genuß Das iſt etwas Selbſtverſtändliches Macht man
dann dem Undankbaren den Vorſchlag das Rauchen zu unter
laſſen ſo wird er doch die Konzeſſion machen müſſen Na
ja in gewiſſem Sinne iſt es doch ein Genuß Den gewiſſen
Sinn kann er weglaſſen

Wirklich genießen kann man etwas nur wenn man es
zu erkämpfen hat und wenn es ein ſeltenes Ding iſt Sonſt
tritt Ueberſättigung ein And das iſt der Grund warum
wir den Genuß des Tabaks nicht mehr zu ſchätzen wiſſen

Die Möglichkeit unſere Zigarre im Munde zu haben
iſt uns immer gegeben Der leidenſchaftliche Raucher hat
ſeine Zigarre oder ſeine Zigarette oder ſeine Pfeife
auch den ganzen Tag im Mund Aber leidenſchaftlich iſt
er durchaus nicht Wenigſtens in bezug aufs Rauchen Die
gröbſten Philiſter Leute die keine Ahnung haben was
Leidenſchaft iſt können leidenſchaftliche Raucher ſein

Es iſt niemandem vorgeſchrieben wie viel er eſſen ſoll
Das was einer im Laufe des Tages zu ſich nimmt iſt auch
ſehr verſchieden Davon können die Wirte am beſten er
zählen Daß ein ſchwaches Kind von 10 Jahren weniger
ißt als ein ſtarker Mann von 30 Jahren iſt ſelbſtverſtänd
lich Weniger einleuchtend dagegen iſt es warum 30jährige
Menſchen mit denſelben Vorausſetzungen mit demſelben
Energieverhrauch mit derſelben Kraft mit derſelben Ar
beitsleiſtung und mit denſelben Ruhepanſen verſchiedene
Quantitäten von Nährſtoff zu ſich nehmen Das Sprichwort
hat recht Der Eſſer wird nicht geboren er wird durch die
Verhältniſſe geſchaffen Es im Naturell eines Menſchen ge
legen wie viel er eſſen kann oder vielmehr wie viel er eſſen
will Die Erfahrung hat gelehrt die Aerzte behaupten
das ſei eine Errungenſchaft des wiſſenſchaftlichen Studiums

weniger zu eſſen daß das ſogar beinahe eine Bedingung

Deutsches Reich

Der Sieg des Reviſionismus
Die Taktikdebatte des e ſogialdemokratiſchen

Parteitages hat mit einem glänzenden Erfolge der reviſio
niſtiſchen Richtung innerhalb der Sozialdemokratie geendet

Wie bereits geſtern von uns telegraphiſch gemeldet
wurde vom Parteitag die vorgeſtern angenommene ein Zu
fammengehen mit dem Freiſinnverurteilende Re
ſolution durch die veviſioniſtiſche Mehrheit in der geſtrigen
Sitzung wieder abgelehnt

Alſo ein ganz klaver unzweideutiger unbeſtrittener Sieg
der Reviſioniſten Jetzt wird man gewiß ſein daß der Ab
geordnete Dr David guten Grund hatte bei den Erörte
rungen über die Erbanfallſteuer wiederholt zu verlangen
man ſolle doch auf dem Parteitag die Probe machen auf
welcher Seite die Mehrheit ſei jetzt wird man auch er
kennen weshalb die ſonſt ſo rabiaten Rrrrrevolutionäre
nicht nur dieſer Abſtimmung über die Erbſchaftsſteuer aus
wichen ſondern auch die Hofgängerei in kameradſchaftlicher
und parteigenöſſiſcher Weiſe aus der Welt ſchafften ohne
einen Scheiterhaufen aufflammen zu laſſen Auch die Jn
quiſition war immer tolerant wo ſie nicht
die Macht hatte

Mit dieſem Siege der Reviſioniſten wird eine neue poli
tiſche Lage geſchaffen deren natürlichen Folgen nicht vorge
griffen werden ſoll Vielleicht ſieht jetzt ein Optimiſt ſchon
das Sehnen nach einem deutſchen Millerand der Erfüllung
nahe So weit ſind wir noch nicht Aberbedeutungs
los iſt es ſicherlich nicht daß der ſozialdemo
kratiſche Parteitag in Leipzig ganz im Gegen
ſatz zu dem in Dresden eine reviſioniſtiſche Mehrheit hat
zum erſten Male ſeit Menſchengedenken Und mindeſtens iſt
es auch ſehr bemerkenswert daß die wüſte Kriegserklärung
an den Freifſinn zurückgenommen wird

Näheres ſiehe auch unter Sozialdemokratiſcher Parteitag

Das Soldatenmaterial der Provinz
Sachſen

Zum erſten Mal iſt vom ſtatiſtiſchen Reichsamt der
Anteik der einzelnen Bundesſtaaten und preußiſchen Pro
vinzen an der Rekrutengeſtellung zahlenmäßig feſtgeſtellt
während die preußiſche amtliche Statiſtik intereſſante Feſt
ſtellungen über die durchſchnittliche Größe des Rekruten
materials nach den einzelnen Provinzen gemacht hat Da
ergibt ſich denn für unſere Heimatsprovinz Sachſen
die bemerkenswerte Tatſache daß ſte unter den zwölf deut
ſchen Provinzen bezüglich der Geſtellungszahl von Rekruten
die zweite Stelle einnimmt

Sie übertrifft mit ihrem Soldatenmaterial
alle Provinzen mit Ausnahme von Oſtpreußen
ſelbſt die durch ihr Soldatenmaterial ja bekannten agrariſchen
Provinzen Pommern Weſtpreußen und Poſen Ganz weſent
lich beſſer aber iſt das Rekrutenmaterial unſerer Heimatprovinz
als das aller anderen Bundes ſtaaten Sachſen ſtellt nämlich
im Verhältnis zu ſeiner Bevölkerungszahl ſtatt je 100 Re

für ein langes Leben ſei Da die meiſten ihre Geſundheit
ſehr hoch einſchätzen zum mindeſten höher als die anderer
ſo ſind ſie darauf bedacht nicht zu viel zu eſſen Um geſund
zu ſein dürfen ſie indes auch nicht zu wenig eſſen Es hat
ihnen darum ſchon viel Kopfzerbrechen gekoſtet wie viel ſie
eſſen ſollen Man iſt ja meiſtens imſtande mehr zu eſſen
als es der Geſundheit zuträglich iſt Jnsbeſondere wenn die
Gerichte gut zubereitet ſind Jßt man beiſpielsweiſe Gans
braten den mögen wohl die meiſten ſo möchte man
wenn man ſatt iſt noch gerne ein weiteres Stückchen eſſen
Wer ſchlau iſt tut es nicht Es iſt falſch zu ſagen Solange
ich eſſen kann eſſe ich Hat man ſich daran gewöhnt das
zu eſſen was einem zukommt ſo iſt es leicht dabei zu
bleiben Man gerät dann nicht mehr ſo leicht in die Ver
ſuchung ein Stückchen Gansbraten zu viel zu eſſen

Nicht anders iſt s mit dem Rauchen
Zu Anfang wo einem das Rauchen noch mehr Schmerz

bringt als Leid ſo zwiſchen 15 und 18 Jahren raucht man
2 Zigaretten täglich Mit der Zeit wird der Schmerz

zur Gleichgültigkeit die Gleichgültigkeit zur Freude zum
Genuß Dann raucht man 3 Zigaretten Manche bleiben

bei den Zigaretten rauchen ſpäter 4 5 Stück zuletzt den
ganzen Tag Manche erſetzen die Zigarette durch die Zigarre
Der Genuß wird Gewohnheit

Viele insbeſondere die Aerzte behaupten das
Rauchen ſei ſchädlich Warum rauchen ſie dann weiter
Jch gebe zu es iſt ſehr ſchwer ſich s wieder abzugewöhnen
Aber wenn die Aerzte recht haben dann ſoll man die Ge
wohnheit nicht einreißen laſſen e der Vielfraß der Dick
wanſt dadurch entſteht daß er immer weiter ißt entſteht
der Raucher ich rede von vem der s nicht laſſen kann
dadurch daß er immer weiter raucht SWenn ſolch ſtarke Raucher behaupten ihnen ſei ihre
Zigarre ſo notwendig wie das Eſſen fo iſt das natürlich
nicht wahr Wenn ſie vor die Alternative geſtellt werden
entweder nicht mehr zu eſſen oder nicht mehr zu rauchen
ſo laſſen ſie ſelbſtverſtändlich das Rauchen Aber es iß für
ſie immerhin eine Entbehrung die ihnen viel Leid ver
urſacht Und manche ſind dann nicht mehr irſtande zu

daß es dem menſchlichen Organismus zuträglicher ſei l arbeiten
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r die es ſtellen ſoll deren 134 Es gibt
Provinz die ein noch beſſeres Verhältnis aufweiſt nämlich

nur eine preuiice

Oſtpreußen das ſtatt 100 Rekruten 140 ſtellt und nur einen ein
zigen Bundesſtaat nämlich Lippe das ſtatt 100 Soldaten
die es ſtellen ſoll 142 liefert Von dieſen beiden Ausn
abgeſehen marſchiert die Provinz Sachſen mit i m
Soldaten material an der Spitze Jhr am nächſten
kommt Pommern bei dem ſich das Verhältnis des Solls zu der
wirklichen Geſtellung wie 100 133 ſtellt Dann folgen Weſt
preußen mit 100 129 Poſen mit 100 123 Schleſien mit 100 107
Brandenburg mit 100 103 Weſtfalen mit 100 101 Hannover
mit 100 100 während Schleswig Holſtein ſtatt 100 Soldaten
nur 94 und die Rheinprovinz wie Heſfen Naſſau ſogar nur 92
Rekruten ſtatt 100 ſtellt Weſentlich beeinflußt erſcheint die
Güte des Soldatenmaterials durch die induſtrielle Ent
wickelung und die Anzahl größerer Städte in einer Pro
vinz Beſonders das nervenzerrüttende Jagen und Haſten des
groß ſtädtiſchen Erwerbs und ſelbſt Vergnügungslebens
wirkt gerade nicht fördernd auf die phyſiſche Kraft und den
allgemeinen Körperzuſtand Nicht nur Berlin ſondern alle
Großſtädte zeigen nämlich gegenüber dem Soll der Rekruten
geſtellung ein ganz erhebliches Minus und zwar je größer
die Stadt deſto erheblicher das Manko So ſtellt
die Reichshauptſtadt Berlin mit ihren 3 Millionen Einwohnern
im ganzen deutſchen Reiche die verhältnismäßig geringſte
Anzahl Rekruten Statt je 100 Soldaten die Berlin ſtellen ſoll
ſtellt es nur 39 weiſt alſo gegenüber dem Soll ein Minus von
nicht weniger als 61 auf und bleibt hinter dem preußiſchen
Durchſchnitt der ſtatt 100 Rekruten 106 aufweiſt gar um 67
zurück Und Hamburg die zweitgrößte deutſche Stadt
weiſt hierin auch das zweitgrößte Manko auf Es liefert ſtatt
100 Rekruten nur 42 So beträgt auch die Differenz zwiſchen
der ſtädtereichen und induſtrieentwickelten Rheinprovinz und
unſerer Provinz Sachſen bei einem Soll von 100 nicht weniger
als 42 Zieht man die hier berührten Faktoren für die Provinz
Sachſen die ja ſowohl was Großſtädte wie Jnduſtrie Ent
wickelung betrifft nicht an letzter Stelle ſteht mit in Betracht
ſo muß man zu dem Reſultat gelangen daß das Soldaten
material unſerer Provinz ein geradezu überraſchend gutes iſt
Das Anwachſen der ſtädtiſchen Bevölkerung und die ausgedehnte
Jnduſtrie in unſerer Provinz hat unſeren wetterfeſten Sachſen
ſtamm nicht beeinträchtigen können Es ſtellt dem Vaterlande
33 8 Prozent mehr Soldaten als es nach ſeiner Bevölkerungs
zahl eigentlich ſtellen ſollte Die Großſtädte ſtellen aller
dings einen ganz bedeutend hohen Prozentſatz Ein jährig
Freiwilliger Und hierbei zeigt ſich die ziemlich gleich

mäßige Erſcheinung daß Orte unter 2000 Einwohnern ſtatt 100
Einjähriger nur 54 Gemeinden bis 5000 Einwohner nur 98
Städte bis 20 000 Einwohner aber ſchon 149 ſolche bis 100 000
Einwohner ſtatt 100 deren 200 ſtellen und Bevölkerungszentren
von über 100 000 Einwohnern wie zum Beiſpiel Halle und
Magdeburg gar 213 Einjährige ſtatt 100 Eine merk
würdige Erſcheinung freilich iſt es daß die Soldaten der Pro
vinz Sachſen was ihre Körpergröße anbetrifft hinter
den meiſten anderen preußiſchen Provinzen zurückſtehen Die
durchſchnittliche Größe des Provinzialſächſiſchen Soldaten be
trägt nämlich 167,24 Zentimeter dagegen iſt die Durchſchnitts
größe der Soldaten in Schleswig Holſtein woher die größten
Soldaten kommen 169,67 in Weſtfalen 168,99 in Hannover
168,95 in Pommern 168,75 in der Rheinprovinz 168,33 in Oſt
preußen 168,21 in Weſtpreußen 168,19 ſelbſt in Berlin noch
168,18 Auch der Soldat der Provinz Poſen iſt im Durchſchnitt
eine Kleinigkeit größer als der der Provinz Sachſen nämlich
167,43 Zentimeter Dagegen iſt der ſächſiſche Soldat immer noch

größer als der aus Schleſien ſtammende deſſen Durchſchnitts
höhe 166,24 beträgt Er iſt auch größer als die Rekruten aus
dem Königreich Sachſen deren Durchſchnittshöhe 166,39
beträgt Da der Reichsdurchſchnitt bei allen Militärperſonen
167,74 beträgt ſo bleibt der Soldat der Provinz Sach
ſen hinter dieſem Reichsdurchſchnitt nur um 0,50 Zentimeter
zurück Alles in allem ergibt ſich alſo auf Grund dieſes zahlen
mäßigen Materials daß der Menſchenſchlag der Provinz Sachſen
auch was ſeine militäriſchen Qualitäten betrifft ſeinen Mann
ſteht und daß er zu des Vaterlandes Schutz einen ſehr weſent
lichen Teil beiträgt Nach Oſtpreußen liefert keine Provinz dem
Staate verhältnismäßig ſo viele Rekeruten als unſere Heimat
provinz Sachſen

Zur Steuerung des Vorgunweſens
in der Marine

Von unſerem Korreſpondenten
p Kiel 16 Sept 1909

Das Kommando der Hochſeeflotte in Kiel hat zur Be
kämpfung des Borgunweſens in der Marine die Maßgeſchäfte
und die Schneidermeiſter verpflichtet an Unteroffiziere und
Mannſchaften in keiner Form Kredit zu gewähren keine

Solange ſie ihren Tabak haben verſpüren ſie keinen
Genuß Solange ſie ihn nicht haben iſt s ihnen ungemütlich

Haben es da die nicht viel beſſer die nie geraucht haben
und die dabei ihre 30 100 Mk im Monat erſparen

Entweder viel rauchen oder gar nicht Die hin und
wieder eine Zigarette rauchen ſind Komödianten Sie haben
gar nichts davon und hätten auch keine Entbehrung wenn
ſie s ließen Damen und junge Gecken die ſich nur in Ge
ſellſchaft hin und wieder eine Zigarette anſtecken
heucheln denn ſie tun als hätten ſie einen Genuß davon

Und wie viele gibt es die eine Zigarette nur darum
rauchen weil ſie ihnen gut ſteht Sie paßt zu einem ge
bräunten Teint glattraſierten Geſicht eleganten Stock und
Zylinder Damen glauben daß es ein Zeichen der Freir
heit ſei wenn ſie unter Schmerzen eine Zigarette rauchen
noch Altmodiſchere tun es weil es modern ſei

Es gibt notabene auch welche denen die Zigarre
ſteht Sie ſieht ſo ſalopp aus ſo wegwerfend ſo ſo
Mir iſt alles andere wurſcht Jch bin eben ich

Noch Gröbere haben zu dieſem Zwecke ihre Pfeife im Mund
Der Streit was beſſer ſei eine Zigarre eine Zigarette

oder die Pfeife iſt kindiſch Das woran man ſich gewöhnt
hat will man haben Naturgemäß kommen die meiſten
Fliſe Zigarre oder wenn ihnen die Mittel fehlen zur

Ffeife
Uebrigens Man rühmt ſich mit ſeiner Zigarre

Wird man gefragt Ja Sie rauchen aber den ganzen
Tag ſo nimmt man ſeine Zigarre aus dem Mund macht
ein möglichſt gleichgültiges Geſicht und ſagt Jch brauche
das Rauchen ſo notwendig wie das Eſſen Jnnerlich lacht
man dabei und freut ſich der Anerkennung So freut ſich
der Verſchwender wenn andere über ſeine Verſchwendungen
die Hände über dem Kopf zuſammenſchlagen oder der Don
Juan wenn man ſeine Erzählungen nicht glauben kann

Wenn dieſer Ruhm nicht wäre dann würden die
kleinen Jungen ja gar nicht anfangen zu rauchen

Ein ſchlimmes Bekenntnis zum Schluß Jch habe mein
Zigarre im Mund während ich dies ſchreibe

Reiſenden zur Erlangung von Beſtellungen auszuſchicken und J dungsverbot
Beſtellungen auf Extrazeug nur auszuführen wenn der Be
ſteller einen vom Diviſionsoffizier untexſchriebenen Erlaub

nisſchein beſitzt sDer Fall Schack Triole
Zum Fall Schack Triole wird der Voſſ Ztg ausDresden berichtet ß

Eine ſtark beſuchte Verſammlung des Deutſchnationalen
Handlungsgehilfenverbandes nahm nachts Stellung zur Ange
legenheit Schack Der Berichterſtatter Thomas Berlin be
hauptete Schack ſei krank die bürgerliche Preſſe habe die
Berichte nur aus dem ſozialdemokratiſchen Zentralverbands
blatt abgeſchrieben Zentralverbandsvertreter proteſtierten da
gegen und erklärten den Deutſchnationalen Gehilfen
verband für moraliſch zuſammengebrochen
Rieſenlärm zwang die Sozialdemokraten den Saal zu verlaſſen

Ob die bürgerliche Preſſe von der Angelegenheit zuerſt
aus einem ſozialdemokratiſchen Blatte Kenntnis erhalten hat
oder nicht iſt einerlei Tatſächlich ſind die erſten Mit
teilungen in die Oeffentlichkeit nicht durch das Zentralver
bandsblatt ſondern durch den ſog parteiloſen Tag ge
langt insbeſondere iſt auch einer der Triole Briefe nicht
zuerſt von dem ſozialdemokratiſchen Blatt ſondern von der
bürgerlichen Preſſe veröffentlicht worden Ob Herr Schack
von deſſen Mandatsniederlegung übrigens im Bureau des
Reichstags noch immer nichts bekannt iſt wirklich geiſteskrank
iſt oder nicht wird ſich erſt zeigen

2

Jn Sachen des Abg Schack wird den Hamb Nachr
von unterrichteter Seite mitgeteilt daß die Meldung von
der Mandatsniederlegung des Abg Schack auf
einem Jrrtum beruhe Bis jetzt ſei die Mandatsnieder
legung nicht erfolgt Erſt am nächſten Sonntag werde eine
Vertrauensmänner Verſammlung in Eiſenach zu dieſer Frage
Stellung nehmen Danach halten es alſo die Eiſenacher
Antiſemiten nicht für unmöglich den pſychiſch erkrankten
und an Wahnvorſtellungen leidenden Schack als ihren
Vertreter zu behalten Mit der Meldung der Hamburger
Nachr ſtimmt auch überein daß dem Bureau des Reichs
tags eine Anzeige des Abg Schack betreffend Niederlegung
ſeines Mandats bisher nicht zugegangen iſt

Parteinachrichten
Der Thüringer Varteitag der Freiſinnigen Volks

partei der im Herbſt d J in Koburg abgehalten werden
ſollte wird infolge der dortigen Reichstagserſatzwahl in
Gera und zwar am 16 und 17 Oktober d J ſtattfinden

Ausland
Rußlands Rüſtungen

Eigene Meldung
r Die ruſſiſche Regierung hat im Hinblick auf

die ungünſtige Lage im fernen Oſten den ganzen Sommer
über in ihrem aſiatiſchen Reichsteil militäriſche Rüſtungen
ausgeführt Jetzt legt ſie darin bemerkenswerte Eile an
den Tag Der Kriegsminiſter dringt darauf
daß unverwandt noch ein zweites Gleis der
ſibiriſchen Bahn gelegt werde Kürzlich wurden
auch die Garniſonen in Blagoweſchtſchensk Nikkolsk Uſſurisk
und an der Station Mandſchuria bis auf 114 Korps in jedem
Ort verſtärkt Die Garniſonen werden ſtändig für Mo
bilmachungen bereit gehalten und beſonders diejenigen in
Blagoweſchtſchensk und Mandſchuria ſind für den Fall daß
eine Ueberraſchung in SüdUſſuri eintreten ſollte formiert

Neue Eiſenbahn in der Türkei
Meldung der Politiſchen Rundſchau

pr Dem Globe wird aus Konſtantinopel gemeldet
daß die türkiſche Regierung ſich mit der Jdee der Erbauung
einer neuen Eiſenbahnlinie trägt Die Linie ſoll von Adrig
nopel via Konſtantinopel nach der perſiſchen Grenze führen
Ueber den Bosporus ſoll für die neue Bahn eine Brücke ge
baut werden Um die Ausführung des großen Unternehmens
bewerben ſich eine Gruppe von franzöſiſchen und engliſchen
und eine Gruppe von öſterreichiſchen und deutſchen Finanz
männern

a

Was der Leibwüchter des Aegus erzählt
pr Jn Odeſſa weilt augenblicklich einer der Abteilungs

chefs der Leibwächter des Negus Menelik Mag omedow
ein kaukaſiſcher Armenier der vor faſt zehn Jahren nach
Abeſſinien zog und dort Karriere machte Er erhielt vom
Negus als Belohnung das Tabakmonopol auf 51
Jahre Er iſt natürlich dabei ſteinreich geworden Jetzt
hat er zur Erholung einen neunmonatigen Urlaub in die
Heimat erhalten Der Negus habe ſich in der letzten Zeit
ſo erholt daß er die Zügel ſeiner Regierung wieder in die
Hand habe nehmen können Allerdings leide er nach wie
vor an Geſchwüren der Beine die nicht mehr verheilen
wollen Aus dieſem Grunde müſſe der Negus auch meiſt ge
fahren werden

Verſchärfung der amerikaniſchen

Einwandernungsbeſtimmungen
S Die Einwanderungsbehörden in Waſhington haben

wie man uns aus Newyork ſchreibt in der letzten Zeit die
nterſtellten Organe nochmals eindringlichſt darauf aufmerk
am gemacht daß die Prüfung der Einwanderer auf das

ſorgfältigſte zu geſchehen hat und daß es dringend erforder
lich darauf zu achten daß kein krankes Element
für das die Union vielleicht einmal zu ſorgen haben werde
den amerikaniſchen Boden betritt Natürlich wird dieſes
Memorandum in der Praxis oft zu ſcharf beobachtet So
wurde erſt vor einigen Tagen eine Witwe Hurſt die mit drei
Kindern nach Newyork kam um dort bei ihren Verwandten
zu leben am Betreten des amerikaniſchen Bodens verhindert
und bis zur Entſcheidung der Behörden auf Ellis Jsland
untergebracht Dieſe Frau war durchaus nicht mittellos ſie
konnte ſogar ein Vermögen vorweiſen mit dem es ihr möglich
iſt ihre drei Kinder ſehr gut zu erziehen Was das Lan

jedoch hervorgerufen hatte wardaß ihr jüngſter Knabe an der linken ſant 55 Ann

e Finger hatte erderer Verwandter für die Witwe gut
ſich die Behörden das Landungsverbot zurückzuziehen

Lord Tweedmouth f
Lord Tweedmouth der bei der Bildung des Kah

Asquith aus dem Kabinett CampbellBannerman nicht t
nommen wurde da er bald nach ſeinem berühmt gewor
Briefwechſel mit dem deutſchen Kaiſer in ein ſchweres N enen
leiden verfiel iſt wie aus London gemeldet wi ſen
geiſtig umnachtet geſtern abend 10 Uhr in Dublin geſten D
Jn die Zeit ſeiner Miniſtertätigkeit fällt die noch in ſeiten
Erinnerung ſtehende Korreſpondenz mit dem deutet
Kaifer die an ſich harmlos durch die Indiskretie hen
Times unnötig viel Staub aufwirbelte Lord Tweedm der

ſtarb im Hauſe ſeiner Schweſter Gräfin von Aberdeen h
mahlin des Lord Statthalters von Jrland
ſich zärtlich um den ſchwerkranken Mann in ſeinen u
Lebenstagen bemüht hat eſten

rcäee
Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdr verb S u H Leipzig 16 Sept
Die heutige Sitzung des vierten Verhandlure durch den Vorſitzenden Reichstagsabg Singer

öffnet
Sie begann mit einer Aeberraſchung Der Vor

ſttzende Reichstagsabg Singer verlas eine Erklärung mehre
rer Delegierter dahingehend daß ſie bei der Abſtimmung
über die Reſolution gegen den Liberalismus ſich geirrt hätten
Sie hätten geglaubt daß über die nächſte Reſolution abge
ſtimmt würde und ſie beantragten daher daß die Abſtim
mung wiederholt würde Der Antrag die Abſtimmung zu
wiederholen wurde mit üäbergroßer Mehrheit
angenomme n Jn der erneuten Abſtimmung wurde
dann die Reſolution mit Probe und Gegenprobe ge gen
eine erhebliche Minderheit abgelehnt Das
Abſtimmungsergebnis wurde von den Reviſioniſten
mit lebhaftem Beifallauf genommen

Der Punkt der Tagesordnung betrifft die Mai
feier Der Parteivorſtand legt nach Vereinbarung mit
der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften hierzu folgende
Reſolution vor

Zur Vorbereitung der Maifeier iſt an allen Orten mög
lichſt zu Beginn des Jahres eine Kommiſſion einzuſetzen
für die zu gleichen Teilen das Gewerkſchaftskartell und die
Parteiorganiſation ihre Vertretung beſtimmen Den Vor
ſitzenden wählt die Kommiſſton ſelbſt Die Kommiſſion hat
die Aufgabe unter Berückſichtigung der beruflichen und ört
lichen Verhältniſſe und der Beſtimmungen der gewertſchaft
lichen Organiſationen ſowie der Beſchlüſſe des Parteitages
für eine würdige Feier Sorge zu tragen Die in Ausſicht
genommene Feier darf an keinem anderen als am 1 Mai
ſtattfinden Bei Ausſperrungen infolge der Maifeier kann
den davon betroffenen Arbeitern eine Unterſtützung ge
währt werden und darauf haben die politiſch wie auch die
gewerkſchaftlich organiſierten Arbeiter Anſpruch Zur
Unterſtützung der Ausgeſperrten ſollen für größere zu
ſammenhängende Wirtſchaftsgebiete Bezirksfonds gebildet
werden Die Abgrenzung der Bezirke erfolgt unter Zu
ſtimmung der in Frage kommenden Orte Die für die
Unterſtützung nötigen Mittel ſind von der Parteiorgani
ſation und den Gewerkſchaften in dem Bezirke in dem die
Ausſperrung erfolgt durch freiwillige Beiträge und Samm
lungen aufzubringen Orte deren Angliederung an einen
Bezirksfonds untunlich iſt haben in gleicher Weiſe am
Orte einen Fonds zu bilden aus dem die am Orte Ausge
ſperrten zu unterſtützen ſind

Bedarf es eines ſolchen Fonds am Orte oder im Bezirke
nicht oder reichen die Mittel eines ſolchen Fonds zur Unter
ſtützung der Ausgeſperrten nicht aus ſo ſind die erforder
lichen Unkoſten von der Parteiorganiſation und den Ge
werkſchaften denen die Ausgeſperrten angehören zu decken
Der Anteil den jede dieſer Organiſationen zur Deckung der
Unkoſten der Ausſperrung aufzubringen hat wird nach der
Zahl der dieſen Organiſationen angehörenden Ausgeſperrten
berechnet Anſpruch auf Unterſtützung aus den Zentral
kaſſen der Partei und Gewerkſchaften haben die Ausge
ſperrten nicht Erheben die Gewerkſchaften im Anſchir
an die Ausſperrungen Lohnforderungen ſo haben ſie de
Unterſtützung der Ausgeſperrten allein zu übernehmen

dFerner liegen Anträge von Lippe Detmold un
BielefeldWiedenburg vor die Arbeitsruhe am 1 Mai fallen
zu laſſen Ein Antrag Danzig will die Feier auf den
erſten Sonntag nach dem 1 Mai verlegen Min den
Lübbecke wünſcht daß die Feier in die Abendſtunden W
lget wird Dagegen beantragt Teltow Beeskow daß hre
Feier des 1 Mai durch Arbeitsruhe eine weit energiſe
Agitation in die Wege geleitet werde Auch Elbing i
tragt allen Verſuchen die auf Verflachung der NMaifeigf
gerichtet ſeien energiſch entgegenzutreten Be chen
will mindeſtens vier Wochen vor dem 1 Mai in öffentli uhe
Volksverſammlungen die Propaganda für die Arbeitst
intenſiv betreiben Die Genoſſen von Fürth haben dehſten
trag geſtellt daß der nächſte Internationale Sozialien
W die Frage der Maifeier erneut einer Prüfung un

ziehe rAls Referent über das Thema ſpricht das Parteivor
ſtandsmitglied Müller Berlin RarteitagZubeil Berlin Jch wünſche daß der Parteren
endlich einmal zu der Frage Stellung nimmt Wir wen
der Maifeier den Todesſtoß verſetzen wenn wir hier gſten
Gewerkſchaften freie Hand ließen Angeſichts des nahe
Jnternationalen Sozialiſtenkongreſſes ſind wir ver heits
zu ſagen daß wir an der Forderung der völligen Ar rkön
ruhe am 1 Mai nicht rütteln laſſen Demonſtrationen aßen
nen nicht am Abend gemacht werden wir können die ſten
nicht am Abend erobern Unruhe bei den Reviſion et
Es gibt keinen Kampf der uns nicht auch Opfer Auf Opfer
Wir dürfen uns nicht zurückſchrecken laſſen auch dieſe

zu bringen eEin Schlußantrag wird abgelehnt Gott n
Königsberg begründet dann eine längere Reſolutio

die Regelung der Unterſtützungsfrage
Darauf trat die Mittagspauſe ein
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Halle und Umgebung
Halke a S 17 September

Hansabund und Handwerk
Jm hieſigen Haus und Grundbeſitzer Ver

ein gab am Mittwoch ein Redner ſeiner Verwunderung
darüber Ausdruck daß man vielfach in Handwerkerkreiſen
dem Bunde mit Mißtrauen oder gar Abneigung begegne
Man möge doch mit dem Urteil zurückhalten bis zum
nächſten Montag wo der Bund mit ſeiner Ortsgruppe Halle
zum erſtenmal an die Oeffentlichkeit trete

Inzwiſchen intereſſteren folgende Mitteilungen Dem
ganſabund traten bei der Möbelfabrikanten und Schreiner
meiſterverein in Mainz die Fleiſcherinnung in Marienburg
Weſtpreußen der Verband Mecklenburgiſcher Schnei

derinnungen der Gewerbe und Handelsverein in
Oldenbürg Bei der Begründung der Ortsgruppen bildet die
Mitwirkung der Handwerksinnungen die
Regel Als ſprechendes Beiſpiel ſei der Aufruf zur Grün
dung einer Ortsgruppe in Swinemünde angeführt der
u v a von den Obermeiſtern folgender Jnnungen unter
zeichnet iſt Schmiede Schloſſer und Klempner Jnnung
Tiſchler Jnnung Schuhmacher Jnnung Barbier u Friſeur
Jnnung Bergwerks Jnnung Schlächter Jnnung Maler
Innung BäckerJnnung Verein der Gaſtwirte

Auf dem Handwerkerverbandstag für den
Regierungsbezirk Wiesbaden beantragte der
Unterverband Rheingau den Verbandsvorſtand zur Zurück
weifung einer etwa an ihn gelangenden Einladung zum An
ſchluß an den Hanſabund aufzufordern Die eingehende Aus
ſprache hatte zur Folge daß der Verband Rheingau ſeinen
Antrag zurückzog und daß der Beitritt zum Hanſabund
jedem Mitgliede freigeſtellt wurde

Städtiſche Bureaus

Die Dienſträume des Bureaus VIII Wahl Schieds
mann und Friedhofs Angelegenheiten Königſtraße 1
befinden ſich von jetzt ab im Grundſtück Rathausßraſte 19
2 Treppen

Weiter ſind jetzt folgende bisher im Hauſe Gr Märker
ſtraße 20 untergebrachten Dienſtſtellen im Ratskeller
gebäude Eingang Schmeerſtraße 1 Die Gerichtsſchreiberei
des Gewerbegerichts und des Kaufmannsgerichts des
Schiedsgerichts der Bau und der Fleiſcher Jnnung das
Stadtausſchußbureau das Bureau für Jnnungsangelegen
heiten und die ſtädtiſche gemeinnützige Rechtsauskunftsſtelle
und die Rechtsſchutzſtelle für Frauen

Grundbefitzwechſel im Juni 1909
Jm Monat Juni 1909 wechſelten im ganzen 33 bebaute

Grundſtücke in Halle ihren Beſitzer
21 Grundſtücke mit nur einer Ausnahme reine Wohn

häuſer kamen durch Kauf in andere Hän 8 ſahen lachende
Erben einziehen und 4 fielen unter die biger Alle zu
ſammen waren 1 830 442 Mark wert

Verkauft wurden ebenſo 10 Bauplätze und 4 ſonſtige un
bebaute Grundſtücke die zuſammen 7764 bezw 151 000 am
Boden umfaßten Zwei kleine Grundſtücke wurden zwiſchen
ihren bisherigen Beſitzern ausgetauſcht eins ward vererbt

Die 10 Bauplätze wurden mit 268 446 Mark erſtanden
die ſieben anderen Grundſtücke bewertet die Statiſtik mit
107787 Mark

Vorfſicht beim Obſtgenuß Es fällt allgemeiin dieſem Jahre die Weſpen u d Bi r e v
reich auftreten Pflaumen und Birnen und nicht zuletzt die
Weintrauben fallen den Süßrüſſeln zum Opfer Jedes
der letzten Jahre hat ein beſonderes Jnſekt in Maſſe hervor
gebracht Gab es 1906 Ringelſpinnerraupen in ſolcher Zahl
daß ſie geſchüttelt und auf den Chauſſeen zuſammengekehrt
und haufenweiſe vernichtet wurden ſo brachte der vorige
Sommer außer der auffälligen Nonnenfalterplage unerhörte
Schwärme von Kohlweißlingen Dieſer Herbſt bringt die
goldgelben ſonſt beliebten Jmmen in läſtiger Anzahl ſo daß
elbſt die Küchen vor ihnen nicht gefeit ſind Es ſei deshalb

grauf hingewieſen daß es nicht ratſam iſt Fallobſt unbe
aut anzubeißen ein BVienenſtich in der Mundhöhle oder
am Kehlkopf kann von den ſchwerſten Folgen begleitet ſein
C Verein für Naturkunde Die nächſte Verſammlung findet am

nan 8 Uhr abends in der Dresdener Bierhalle Kaulen
ſtatt Tagesordnung Kleinere Vorträge Mitteilungen

Daſte ſind willkommen
e Ehriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
r abends 8 Uhr findet im Saal des Vereins ein öffent
icher Teeabend für Damen und Herren ſtatt Herr Sekretär Heil
mann wird einen Vortrag halten über das Thema Was können
de Eltern unſerer Mitglieder von unſerer Arbeit erwarten
r nen muſtkaliſche und geſangliche Darbietungen der Zutritt

PDrovinzial Nachrichten

Preisabſchlag
Deſſau 16 Sept Der Verein der Brauereien von

alt und Umgegend hat in einer geſtern abgehaltenen
u veſchloſſen den Bierpreis von 21 Mark auf 20 Mark

ODettoliter herabzuſetzen Die Ermäßigung ſoll mit dem
5 M in Kraft treten

50 Arſprünglich betrug die Erhöhung pro Hektoliter 3 Mk
19 nunmehr nur noch 2 Mark 50 Pfg

Unterſchlagung bei der Kreisſparkaſſe
Poli then 16 Sept Einen guten Griff machte unſere
la d ne ſtern abend durch die Feſtnahme des ſeit dem
füüchttar nach Unterſchlagung einer Summe von 15 000 Mk
zu Ca Rendanten Tag der KreisſparkaſſenNebenſtelle

albe a S in Aken
der Her Polizeiverwaltung erhielt geſtern nachmittag von
a ig eierwaltung in Aken telephoniſch die Mitteilung

Die n der Flüchtige vermutlich in hieſiger Stadt aufhielte
führte t von unſerer Polizei angeſtellten Nachforſchungen

en zur Feſtnahme
nur noch 9,20 Mark

Jm Beſitz des Flüchtigen befanden

Neue Sterbetaler

Sondershauſen 14 Sept Vom fürſtlichen Miniſterium
wird bekannt gegeben daß zur Erinnerung an das Hinſcheiden
des Fürften Karl Günther Dreimarkſtücke mit deſſen Bildnis und
dem Geburts und Sterbejahr geprägt worden ſind Gemeinden
Private Bankinſtitute und andere Geſchäfte können ſolche gegen
Erſatz des Gegenwertes alsbald bei Fürſtl Hauptkaſſe hier bei
Fürſtl Bezirkskaſſe in Arnſtadt und dem detachierten Kaſſenbeamten
in Gehren in geringer Menge auch bei den Sporteleinnehmern
egaenichen Amtsgerichte in Ebeleben und Greußen in Empfang

en

Eine ſeltſame Todesanzeige
Oſchersleben 15 Sept Den Tod ſeiner Ehefrau zeigt ein

Bäckermeiſter in einem Orte bei Oſchersleben im Wochenblatte
durch folgende eigenartige Anzeige an

Was iſt der Tod
Eine Nichtswürdigkeit des menſchlichen Lebens denn kein

Leben und wäre es das edelſte würdigt dieſer Tod Hat er
mich geprüft durch ſein Entſchlummern meiner Gottlob geſunden
braven Frau was ſie ſtets in unſerer Ehe war Jhr zwei
deutiges Leben ſtets auf Religion und Tugend hindeutend
hätte ich ſo gern behalten Doch die ſtärkſten Medikamente
haben bei ihr nicht angeſchlagen und mich haben ſie zu Boden
geſchmettert Sie ſtarb im zarten Alter von 5 Jahren länger
waren wir nicht verheiratet Ein paar unverſorgte Kinder
würden an ihrem Grabe mit mir trauern doch unſere Ehe war
ganz und gar nicht geſegnet So lange die Entſchlafene tot ſein
wird mag ich an den Verluſt nicht denken darum bitte ich
durch Kondokation mich nicht daran zu erinnern

Sebaſtian P Bäckermeiſter
Von Malzmaſſen verſchüttet

Mühlhauſen 15 Sept Ein tödlicher Unglücksfall ereignete
ſich heute in dem Betriebe der Mühlhäuſer Malzfabrik Bergener
Der Arbeiter Zeglinski war zuſammen mit einem anderen Ar
beiter damit beſchäftigt Malz umzuſchütten als plötzlich eine
Bleichwand einſtürzte und im Fall dem Arbeiter Z einen der
artigen Schlag verſetzte daß er betäubt zuſammenbrach Nach
dem der im ſelben Raume beſchäftigte Arbeitskollege der von der
Wand nicht getroffen wurde Hilfe herbeigeholt hatte machten
ſich ſechs Arbeiter ſofort daran Zeglinski der durch nachrutſchende
Malzmaſſen verſchüttet wurde auszugraben Nach über viertel
ſtündigen angeſtrengten Rettungsarbeiten konnte der Unglückliche
hervorgeholt werden der ſofort zur Anglücksſtelle gerufene Arzt
konnte aber nunmehr den bereits eingetretenen Tod konſtatieren
Auch der andere im ſelben Raum tätige Arbeiter wurde von dem
nachrutſchenden Malz bis in die Bruſthöhe verſchüttet konnte
aber um Hilfe rufen die alsbald herbeieilte

Ein Glas Vier 11 Pfg
Hannover 15 Sept Die Eiſenbahndirektion Hannover

hat für den Umfang ihres Bezirks für die Bahnhofswirt
ſchaften folgende Bierpreiſe feſtgefetzt

für helles Bier
Liter 11 Pfg vier Zehntel Liter 17 Pfg

für dunkles Bier
M Liter 16 Pfg vier Zehntel Liter 27 Pfg
Die Direktion Hannover folgt damit der oldenbur

giſchen Eiſenbahnverwaltung die bereits vor einiger Zeit
die Pfennigrechnung einführen wollte ſie aber auf Bitten
mehrerer Bahnhofswirte an einigen Bahnhöfen ſo in Olden
burg wieder aufgegeben hat

Weißenfels 16 Sept Die Baukoſten für den
Bismarckturm der ſich als Zierde der Stadt üher dem
Stadtpark auf dem Klemmberg erhebt betragen nach einer
geſtern von Juſtizrat Junge den Stadtverordneten vorge
tragenen Rechnung 21 649,67 Mark

e Kloſtermansfeld 15 Sept Ueber das Vermögen
des flüchtigen Kaſſierers der Elektriſchen Kleinbahn
deſſen jetziger Aufenthalt noch immer unbekannt iſt iſt das Kon
kursverfahren eröffnet worden

Aſchersleben 15 Sept Um die Rentabili
tät des Gaswerks zu heben und im Hinblick auf
die vermehrten Ausgaben überhaupt beabſichtigte der Magi
ſtrat die Gaspreiſe zu erhöhen Die Stadtverordneten lehn
ten jedoch die vorgeſchlagenen Sätze ab und ſtimmten für
folgende Leuchtgas 17 bisher 15 Miſchgas 15 5 bisher
14 Kochgas 13,5 bisher 12 Automatengas 19 bisher
17 Pfennig für das Kubikmeter

Quedlinburg 15 Sept Bierkrieg Jn einer am
Montag abend im Reſtaurant Kaiſer Friedrich abgehaltenen
Volksverſammlung wurde einmütig beſchloſſen ſich des Biergenuſſes
bis auf weiteres zu enthalten

Bad Harzburg 15 Sept Die Aebergabe des
Krankenhauſes der Fritz König Stiftung
an die Stadt ſoll am 10 Oktober erfolgen Für den impo
ſanten Bau ſind mit Einſchluß des Parkes ca 300 000 Mk
verwandt worden Das allen modernen Anſprüchen ent
ſprechende Krankenhaus iſt für mehr als 30 Betten einge
richtet das mit ihm verbundene Altersheim kann 15 Jnſaſſen
aufnehmen

Sangerhauſen 16 Sept Stadtratswahl
Jn der Stadtverordnetenſitzung wurde an Stelle des ſein
Amt am 1 Oktober aufgebenden Stadtrats L Schäfer der
Dr med Hans Seyffert zum Stadtrat gewählt

Stendal 13 Sept Das Verfahren gegen
den Einjährigen Baumgarten iſt noch nicht
eingeſtellt ſondern wird ſeine ordnungsmäßige Erledigung
bis zur Verhandlung vor dem Kriegsgericht finden freilich
wird es mit Freiſprechung enden Baumgarten iſt nicht als
geiſteskrank befunden worden er wird aber für die Tötung
des Fahnenjunkers v Zeuner nicht beſtraft werden können
weil er offenbar bei Begehung der Tat nicht bei richtigem
Bewußtſein geweſen iſt Damit gewänne die erſte Annahme
wieder Geltung wonach man behauptet hatte Baumgarten
habe Zeuner in einem pathologiſchen Rauſch erſchoſſen einer
Geiſtes und Bewußtſeinsſtörung die unter dem Einfluß des
Alkohols eintritt und bei verſchiedenen Perſonen ſich ver
ſchieden äußert Bei Baumgarten ſoll das nach der Be
obachtung der Anſtaltsärzte der Fall ſein

O Parey 15 Sept Die auf ver Elbe be
ſchäftigten Baggerbeſitzer und Kieslieferanten
haben einen Ring geſchloſſen Sämtliche Bagger arbeiten
vom Jahre 1910 ab unter einer Leitung Es ſind wohl acht
bis zehn Bagger die dann unter Oberleitung der Magde
burger Mörtelwerke ſtehen Sitz der Zweig Verwaltung

ſin P i Perene lest und die Zuwwe

we84 n ckäse n

wird in Parey ſein Die hieſigen Kiesgrubenbeſitzer haben
ſich dieſem Abkommen noch nicht angeſchloſſen

Bernburg 15 Sept Gegen die Schund
literatur Der hieſige Lehrerverein will zur Weih
nachtszeit eine Ausſtellung guter Jugendwerke veranſtalten
um der Verbreitung der Schundliteratur entgegenzuarbeiten
Der Gemeinderat bewilligte zu den Koſten eine Beihilfe

2 Bernburg 16 Sept Ein Drama an der
Saale Geſtern abend kurz nach 10 Uhr ſprang ein
junges Mädchen deſſen Name noch nicht feſtgeſtellt iſt un
terhalb der alten Brücke in die Saale Als das Mädchen
von den Fluten fortgeriſſen wurde ſtieß es laute Hilfe
rufe aus Der Tapezierer Schmidt hier ſprang der Ertrin
kenden nach konnte ſie aber wegen der Dunkelheit nicht mehr

ne Das Mädchen verſank vor den Augen des mutigen
annes

Deſſau 14 Sept Die Wirte gegen dieBrauereien Den vom hieſigen Publikum ausgeübten
Bierboykott haben im Verlauf weniger Wochen die Gaſt
wirte derart ſchwer empfunden daß ſie ſich zu einem Vor
gehen gegen die Brauereien entſchloſſen haben Jn den
beteiligten Kreiſen hat bereits eine Beratung ſtattgefunden
die mit der Bildung einer mehrgliedrigen Kommiſſion
endigte welche mit den Brauereien zwecks Ermäßigung der
Preiſe ins Einvernehmen treten ſoll

S Zeulenroda 15 Sept Den Schädel ein
gerannt Ein Handarbeiter der als Alkoholiker öfter
Tobſuchtsanfälle hatte wurde am Sonnabend dem hieſigen
Krankenhauſe zugeführt Dort hat er ſich in der Nacht zum
Montag den Kopf eingerannt Er wurde Montag früh tot
aufgefunden

h Hahnenklee 15 Sept Ein Logierhaus ein
geäfſchert Geſtern abend wurde unſer Ort durch Feuer
lärm erſchreckt Das Logierhaus von Biſchof ſtand in Flam
men und wurde in ganz kurzer Zeit vollſtändig eingeäſchert
Die Familie war bei dem Entſtehen des Brandes nicht zu
gegen ſondern machte einen Ausflug nach der Bockswieſe
ſie fand bei ihrer Rückkehr ihr Heim das vor 5 Jahren er
baut wurde zerſtört vor Die Urſache iſt noch nicht bekannt
doch wird Brandſtiftung vermutet

36 Heiligenſtadt 15 Sept Regierungs präſident
v Fiedler und Regierungsrat Alze trafen Montag mittag hier
ein und beſichtigten die Ueberſchwemmungsſchäden in
und um Heiligenſtadt Die Genehmigung zum Bau einer neuen
Leinebrücke wurde ſofort erteilt da nur noch eine ſchwache Not
brücke erhalten geblieben iſt

Koburg 14 Sept Giftmordverſuch Durch die
hieſige Polizei wurde geſtern abend das hieſige Dienſtmädchen
Bürkner verhaftet weil es an ihrer Herrſchaft einen Giftmord
verſuch verübt hatte Das Dienſtmädchen hatte aus Rache einen
für den Nachmittagskaffee beſtimmten Kuchen mit einer giftigen
Flüſſigkeit überſchüttet

Coburg 14 Sept Gift in dem Kuchen Durch
die Polizei wurde das Dienſtmädchen Bürkner verhaftet
weil es an ihrer Herrſchaft einen Giftmordverſuch verübt
hatte Das Dienſtmädchen hatte aus Rache einen für den
Nachmittagskaffee beſtimmten Kuchen mit einer giftigen
Flüſſigkeit überſchüttet

Eiſenach 15 Sept Von der Wartburg Der
vom Verwitterungsprozeß ſehr mitgenommene alte Turm
der Wartburg wird einer umfangreichen Ausbeſſerung
unterzogen Es hat ſich an einer der ſüdlichen Ecken ein
großer Riß bis zu einer beträchtlichen Höhe gezeigt
welcher nun von ſachkundigen Händen beſeitigt wird

Koburg 13 Sept Von der Feſte Jm Schloß zu
Reinhardsbrunn empfing geſtern vormittag der Herzog das
Bureau des koburgiſchen Landtages wegen der Frage des Um
baues der Feſte Koburg Wie man hört ſoll an dem Beſchluß
die Reſtauration in der Feſte zu entfernen und eine neue Reſtau
ration auf der Sternbaſtei zu errichten nichts geändert werden

Sondershauſen 14 Sept Münzenſammler
ſeien darauf hingewieſen daß jetzt in Schwarzburg Sonders
hauſen Sterbemünzen 3 Mk Stücke auf den Fürſten Karl
Günther ausgegeben werden die neben dem Bild des ver
ſtorbenen Fürſten das Geburtsjahr und das Todesjahr
tragen

Meiningen 15 Sept An Stelle des bisherigen
Oberhofpredigers D Graue, der wegen angegriffener
Geſundheit mit dem 1 Oktober in den Warteſtand tritt iſt Paſtor
Rahlwes in Braunſchweig berufen worden

Wanfried 14 Sept Schafſterben Einen bedeu
tenden Schaden erlitt dieſer Tage der Gutspächter Wehr im Kalk
hof es ſtarben ihm nämlich innerhalb zwei Tagen 53 Schafe
Die Lungen der Tiere waren wie durch tierärztliche Unterſuchung
feſtgeſtellt wurde vollſtändig von Würmern zerfreſſen Die Eichen
quelle am Leiſtenberge an der die Tiere getränkt wurden iſt
polizeilich geſperrt worden

X Hannover 14 Sept Empörender Vorfall Kurz
vor Abfahrt des Altenbeker Perſonenzuges ſprang noch eine Dame
in das vollbeſetzte Abteil und hatte dabei das Malheur einem an
der Wagentür ſitzenden zehnjährigen Knaben mit der weitheraus
ſtehenden ſpitzen Hutnadel einen vom linken Auge bis an den
Mundwinkel reichenden tiefen blutigen Riß beizubringen Der
Knabe der erſt am Nachmittog nach überſtandener Kopfoporation
entlaſſen war und die ganze rechte Kopfſeite noch im Verband trug
griff in ſeinem Schreck abwehrend nach dem Hut der Dame wobei
dieſer ſich nebſt einigen Zöpfen vom Haupt ſeiner Trägerin löſte
und in den Wagen fiel Statt ſich bei dem verletzten Knaben und
deſſen Begleiter zu entſchuldigen verſetzte die Dame dem ſchuld
loſen Knaben zwei kräftige Ohrfeigen in das blutende Geſicht mit
den Worten Das haſt du für deine Frechheit ungebildeter
Lümmel Die Mitreiſenden waren über den Vorfall äußerſt
empört Wann wird endlich durch ſtrenge polizeiliche Vorſchriften
der gefahrbringenden Unſitte unbeſchützte Hutnadeln zu tragen
abgeholfen werden

Rathenow 15 Sept Ein Millionenſchwindler
Jn dem Orte Seegefeld bei Rathenow iſt ein Erbſchaftsſchwindel
entdeckt worden der in ſeiner Art wohl einzig daſteht Ein
Kutſcher der ſich von Suck nannte und durch Vermittelung eines
Berliner Arbeitsnachweiſes zu einem hieſigen Baumaterialien
händler kam verſchaffte ſich durch ſein gewandtes Auftreten einen
gewiſſen Nimbus Vor einigen Tagen verbreitete nun dieſer
Kutſcher die märchenhafte Botſchaft daß ihm durch eine Erbſchaft
ein Betrag von einer halben Million zugefallen ſei Die Folge
davon war daß er mit Kaufangeboten geradezu überhälft wurde
Er kaufte auch ſogleich verſchiedene Grundſtücke an und ließ von
den Beſitzern ſogleich ſämtlichen Mietern kündigen Mehrere Per
ſonen gewährten ihm einen größeren Kredit Einer alten Dame
verſprach von Suck für ihr Entgegenkommen eine Entſchädigung
von 20 000 Mark Durch einen Zufall kam der ganze Schwindel
ans Tageslicht Der angebliche Erbe hatte ſich aber vorher recht

l zeitig aus dem Staube gemacht und die zahlreichen Geſchädigten
haben jetzt das Rachfehen
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Die Jungen mit der roten Krawatte
dieWaltershauſen t1 Sept Als hier vergangene Oſtern

Entlaſſungsfeier für die Fortbildungsſchule ſtattfand fanden ſich
dazu mehrere Schüler mit roten Krawatten ein Als ſie von einem
Lehrer und hinterher von dem Direktor auf das Ungeziemende
dieſer Handlungsweiſe aufmerkſam gemacht wurden benahmen
ſie ſich derart renitent daß ſie zum Verlaſſen der Schule aufgefor
dert werden mußten Da ſie ſich auch jetzt noch im höchſten Grade
ungebührlich aufführten beantragte die Schuldirektion beim Schul
vorſtand ihre Beſtrafung und dieſer verfügte daß jeder 15 Mark
Geldſtrafe zu zahlen und die Fortbildungsſchule noch ein wei
teres Halbjahr zu beſuchen habe

Gegen die Geldſtrafe beanragten die Herren Schüler gericht
liche Entſcheidung weshalb jetzt das hieſige Schöffengericht ſich
mit der Angelegenheit zu befaſſen hatte Zum unangenehmen Er
ſtaunen der jungen Leute beſtätigte dieſes aber die Strafe in
voller Höhe nur einer wurde weil ihm ſein widerfſpenſtiges Be
nehmen nicht zweifelsfrei nachzuweiſen war freigeſprochen

Stadtilm 10 Sept Der liebevolle Sohn Eine
rohe Tat fand geſtern vor dem Fürſtlichen Schöffengericht ihre
Sühne Der mehrfach vorbeſtrafte Handarbeiter Otto Lange von
hier mißhandelte ſeinen Vater in der roheſten Weiſe indem er
ihn mit einem Stock auf den Kopf hieb an ihm einen Senſen
ſtock zerſchlug und den alten Mann noch in den Mühlgraben warf
Das Schöffengericht verurteilte den liebenswürdigen Sohn zu
zwei Monaten Gefängnis

Magdeburg 10 Sept Eine Engelmacherin Ohne
Vorwiſſen der Polizei nahm am 15 Oktober v Js die Arbeiterin
Marie Lauenroth geb Lauenroth das zweijährige Kind einer
Witwe gegen 10 Mk monatliche Vergütung in Pflege Die
Pflegerin vernachläſſigte und mißhandelte aber das Kind derart
daß es in einen geradezu fürchterlichen Zuſtand der Vernachläſſt
gung geriet Das Kind ſtarb einige Zeit darauf obwohl es aller
dings zu ſpät in andere Hände und in ärztliche Behandlung kam
Das Schöffengericht verurteilte die herzloſe Frau zu 4 Monaten
Gefängnis und 40 Mark Geldſtrafe wegen Körperverletzung mittels
einer das Leben gefährdenden Behandlung ſowie wegen Ueber
tretung

Leipzig 10 Sept Diebſtähle in der Aniverfitäts
bibliothek Das Landgericht hat den franzöſiſchen Studenten
und Sprachlehrer Auguſt Brenil der im Januar aus dem Leſe
zimmer der Univerſitätsbibliothek fünf wertvolle Bücher geſtohlen
hatte zu zwei Jahren Gefängnis und zwei Jahren Ehrverluſt ver
urteilt

c

Vermischtes

Der deutſch franzöſiſche Soldat
Jn eine merkwürdige und auf die Dauer unerträgliche Situa

tion iſt Max Maus aus Nancy geraten er dient zugleich im deut
ſchen und im franzöſiſchen Heer Sein Vater und ſeine Mutter
waren Deutſche und er wurde in Paris geboren da ſeine Eltern
vergaßen ſeine Nationalität bei der Geburt anzugeben wurde er
franzöſiſcher Bürger während er zugleich auch in Deutſchland auf
Grund ſeines Geburtsſcheines nationaliſiert wurde Als er
zwanzig Jahre alt war mußte er ſich bei der franzöſiſchen Armee
ſtellen wurde aber als vorläufig untauglich zurückgeſtellt Gleich
darauf reklamierte ihn die deutſche Armee für ſich und er diente
drei Jahre beim 9 Jnfanterieregiment in Saarbrücken Unter
deſſen hatte man ihn aber in Frankreich unter die Reſerve geſteckt
und er mußte vier Wochen beim 69 Regiment in Toul üben All
das tat er ohne ſich gegen die Regierungsbefehle aufzulehnen
aber als er nun zweimal in Deutſchland und zweimal in Frank
reich kurz hintereinander eingezogen wurde geſtand er ſeine ſelt
ſame Lage und erklärte energiſch er hätte genug vom Soldat
zu fein

Der Likör der Lehreriu
Folgende Warnung wird vom Ortsgeſundheitsamt zu

Karlsruhe erlaſſen
Eine Lehrerin Höck aus Sachſenhauſen erbietet ſich durch Jn

ſerat Magenleidenden aus Dankbarkeit unentgeltlich mit
zuteilen was ihr von jahrelangen qualvollen Magen und Ver
dauungsbeſchwerden geholfen habe Dieſes Jnſerat rührt von einer
Zuſchneidelehrerin her welche auf Anfrage von auswärts einen
Reklamebrief für den Sybelſchen Oſtindiſchen Magen
kräuterlikör der von Braunſchweig aus vertrieben wird
verſendet und darin unter anderem angibt daß ſie nach jahre
langen ſchrecklichen Magenbeſchwerden ſchon beim erſten Eßlöffel
dieſes Likörs Linderung verſpürt und binnen kurzem durch deſſen
Cebrauch ganz geheilt worden ſei Die von uns veranlaßte Unter
ſuchung dieſes Sybelſchen Likörs Oſtindia Nahadeva durch die Groß
herzogliche Lebensmittelprüfungsſtation hier hat jedoch ergeben
daß der fragliche Likör nur eine Art der zahlreichen im Handel
befindlichen Kräuter oder Bitterliköre iſt welche durch Extraktion
von Gewürz und Bitterſtoffen enthaltenden Pflanzenteilen unter
Zuſatz von Zucker und Weingeiſt gewonnen werden Bekannt ſtark
wirktende Arzneiſtoffe konnten in dem Likör nicht nach
gewieſen werden ſo daß die übrigens in dem Brief jener Zu
ſchneidelehrerin enthaltene Angabe beſtätigt wird daß dieſer Likör

weder Arznei noch Heilmittel iſt

Der Liebestod der Walfſſche
Jn der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften hat Ed

mond Perrier vie ſeltſame Geſchichte eines Walfiſches be
richtet der freiwillig aus dem Leben geſchieden iſt als ſeine
Gefährtin ſtarb Der Fall wurde ihm von M Anthony auf
St Vaaſt de la Hougue mitgeteilt Die Art von Walfiſchen
zu denen dieſes Tier gehörte iſt außerordentlich ſelten denn
trotz ſeiner Länge von 16 Fuß hält es ſich faſt immer vor
Menſchenaugen verborgen Nur 28 Exemplare dieſer beſon
deren Spezies der Seeſäugetiere ſind bisher bekannt und
Anthony war der erſte der dieſes Tier erhalten hat Es
beſitzt nur zwei Zähne die in der Mitte des Kiefers liegen
Dieſe Walfiſche ſind nach Perriers Angaben unter den
Säugetieren das was unter den Vögeln die Jnfeparables
ſind ſie kommen nur zu Paaren an die Küſte und das
männliche Tier trennt ſich niemals von dem weiblichen
Stirbt das männliche Tier ſo kann man mit Sicherheit er
warten daß man das weibliche bald nachher tot an den
Strand Lreiben ſehen wird und umgekehrt Das iſt der
Selbſtmord aus Liebe bei den Walfiſchen

Strandung eines Dampfers Der Hamburger Dampfer
Sambia iſt bei Suez auf Grund geraten und im ſandigen Boden

ſihen geblieben Hilfe iſt abgegangen

SPORT CHRONIK
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Radfahrſport
Rund um Bautzen Der Bezirk BVautzen des Deutſchen Rad

fahrerBundes veranſtaltete eine Dauerfahrt über 140 Km
Rund um Bautzen auf der Strecke Bautzen Kotitz Löbau

Oppach Wehrsdorf Neukirch Putzkau Biſchofswerda Elſtra
Kamenz Königswartha Milkel Commerau Reudorf Halben
dorf Klix Niedergurig Bautzen Die Strecke mußte in min
deſtens acht Stunden zurückgelegt werden 32 Fahrer der Bezirke
Bautzen und Radeberg nahmen teil Trotz der niedergehenden
Gewitterregen ſind ſehr gute Zeiten erzielt worden Sämtliche
Fahrer wurden früh 5 Uhr zu gleicher Zeit abgelaſſen fliegender
Maſſenſtart Als 1 ging durchs Ziel Kunath Radeberg
10 Uhr 23 Min er hat ſomit die Strecke in nur 5 Stunden 23 Min
zurückgelegt Mehrfach ſind Raddefekte eingetreten einige Fahrer
ſind geſtürzt erlitten aber nur ungefährliche Knieverletzungen
Fünf Fahrer haben unterwegs aufgegeben

Jm Sportpark Zehlendorf kamen verſchiedene Dauerrennen
zum Austrag während das angekündigte Match zwiſchen Wiwerall
und dem Franzoſen Bouhours ausfiel Jn dem 30 Km Rennen
ſiegte Ad Schulze gegen Käppler und Weber während im 20
Km Lauf Schulze durch Motorſchaden um ſeine Chancen gekommen
war und nur den zweiten Platz hinter Käppler beſetzte Weber
wurde wieder Dritter Jn einem weiteren 20 und 20 Km Rennen
ſiegte jedesmal Bäumler München

Mac Lean tödlich verunglückt Wie die Berliner Z a
aus Paris meldet iſt Hugh Mac Lean einer der populärſten
amerikaniſchen Steher beim Training auf der Rennbahn River
Beach in Amerika durch heftiges Aufſtoßen an die Rolle zu Fall
gekommen Er ſtürzte ſo heftig auf den Kopf daß er einen
Schädelbruch erlitt und nach drei Stunden verſtarb
Mac Lean war 28 Jahre alt

Jn 12 Stunden 335 Kilometer legten die Verliner Kotſch
Tartſch und Schröder am Sonntag auf der Landſtraße zurück Sie
ſtellten damit eine neue beſte Leiſtung im Deutſchen Rad
fahrer Bunde auf Auch die Leiſtung des Dresdener Oberſtein
mit 334,128 Km iſt damit übertroffen

Die Radfernfahrt Nürnherg Plauen Nüernberg 325 Km ge
wann Jacob Met Düſſeldorf in 14 Stunden 7 Minuten vor
Schreiner München Ludwig Soſſenheim und Rögner Nürnberg

Die Radfernfahrt Koblenz Emmerich 218 Km ergab als
Sieger Kluten Düſſeldorf in der guten Zeit von 7 Stunden
22 Minuten

Der Große Preis von Berlin eine Fliegerprüfung kam am
Sonntag im Sportpark Steglitz zur Entſcheidung Jm erſten End
lauf gewann Poulain gegen Otto Meyer Dupré und Vanden
born Jm zweiten Lauf ſiegte Vandenborn gegen Meyer
Poulain und Duprs und im dritten Endlauf gewann Otto
Meyer mit 5 Punkten gegen Poulain mit 6 Vandenborn mit 9
und Duprs mit 10 Punkten Den Preis von Schöneberg gewann
Rettinger mit 5 Punkten gegen Stabe und Wegener mit je
8 Punkten Schürmann der im letzten Laufe wegen Unwohl
ſeins nicht ſtartete erzielte 9 Punkte Das Stundenrennen gewann
Walthour mit 73 Km 410 Metern

Der Große Preis von Dortmund kam bei ſchönem Wetter und
gutem Beſuch zum Austrag Sieger blieb der Jtaliener Di Majo
Zweiter wurde Gent und Dritter Roſenlöcher

Kraftfahrzeugſport

Eine Autoliga Sachſen hat ſich in Dresden gebildet Der Vor
ſtand ſetzt ſich aus folgenden Dresdener Herren zuſammen 1 Vor
ſitzender Rechtsanwalt Dr Portius Bautzner Straße 24 2 Vor
ſitzender Direktor Hans Dieterich Helfenberg Schriftführer
Sportreferent Julius Meiſchner Redaktion Dresdener Anzeiger
Breite Straße

Eine internationale Konkurrenz induſtrieller Motorwagen
ſchreibt der Oeſterreichiſche Automobil Klub für die Zeit vom 3
bis 17 Oktober aus Die Konkurrenz ſoll aus einer Erprobung
auf Betriebsſicherheit und einer ſolchen auf Betriebsſtoffverbrauch
beſtehen und für alle Nutzfahrzeuge wie Aerztewagen Automobil
droſchken leichte und ſchwere Laſtautomobile und Motorlaſtzüge
offen ſein Die konkurrierenden Fahrzeuge werden in drei Haupt
gruppen gegliedert und müſſen auf drei Rundſtrecken von einer
Geſamtlänge von 1200 1600 und 2600 Km die Proben aufnehmen
Jm einzelnen konkurrieren in Klaſſe I die täglich 200 bis 230 Km
zu fahren hat die Aerztewagen und Automobildroſchken in
Klaſſe II für die Tagesleiſtungen von 120 bis 150 Km vor
geſehen ſind konkurrieren feſtgedeckte Omnibuſſe mit Sitzplätzen
für 14 Reiſende feſtgedeckte Omnibuſſe mit Sitzplätzen mit mehr
als 14 Reiſenden Lieferungswagen für 500 1000 Kg Rutzlaſt
und leichte Laſtwagen für 1500 2000 Kg Nutzlaſt Jn Gruppe III
für Laſtwagen von 2500 3500 Kg Nutzlaſt und ſolche für über
4000 Kg Nutzlaſt ſowie Laſtzüge mit einem oder mehreren An
hängern ſind Tagesleiſtungen von 80 100 Km vorgeſehen Nen
nungen nimmt der Oeſterreichiſche Automobil Klub bis zum
15 September entgegen

Pferdeſport
Der erfolgreichſte Rennſtallbeſitzer von Europa iſt gegenwärtig

der Amerikaner Mr W K Vanderbilt der ſeine Pferde in
Frankreich laufen läßt und durch ſie bereits über eine Million
1030 370 Franks in dieſer Saiſon gewonnen hat An zweiter
Stelle ſteht Baron Maurice de Rothſchild mit 731 620 Franks
Dann folgt das Königliche Hauptgeſtüt Graditz das mit 565 050
Mark den erſten Platz in Deutſchland einnimmt Auch Monſ
Edmond Blanc der mit 519 805 Franks in Frankreich an dritter
Stelle folgt hat noch mehr gewonnen als König Eduard mit
395 880 Mark Englands erfolgreichſter Rennſtallbeſitzer

Der Große Preis von Karlshorſt das Hauptrennen der Ber
liner Herbſt Hinderniskampagne hat beim Nennungsſchluß 35
deutſche Unterſchriften gefunden Da zu dieſen noch einige aus
ländiſche kommen dürften iſt wie alljährlich ein gut beſtrittenes
Rennen zu erwarten Neben bewährten Jnländern wie Peru
Hildegard Nordpol uſw findet ſich das beſte ausländiſche Ma
terial unſerer Ställe vor darunter Florham Stormy Ocean
Royal Bow II Forefather und Benjamin

Leichtathletik

Der Golf Klub Gaſchwitz bei Leipzig veranſtaltet in den
ſ Tagen vom 24 bis 26 September ſeine dritten Wettſpiele Zum
Austrag kommen folgende Ereigniſſe Herren Ermunterungsſpiel
mit Vorgabe Wettſpiel über neun Löcher DamenErmunterungs
ſpiel mit Vorgabe Wettſpiel über neun Löcher EclecticPlay mit

Vorgabe über neun Löcher Gemiſchtes Doppelſpiel mit Vorgabe

über neun Löcher Matchplay gegen Bogey 18 Löcher Preis
Gaſchwitz Zählwettſpiel über 18 Löcher ohne Vorgabe King
Preis Zählwettſpiel mit Vorgabe über neun Löcher Dame
TreiberPreis HerrenTreiberPreis Approaching für Damen der
gleichen für Herren Putting für Damen und Herren r

Braun gewinnt den Klubkampf in Prag Hanns Brau
München vollbrachte bei den internationalen Wettkämpfen in

Prag eine geradezu verblüffende Leiſtung Er gewann allein de
Klubkampf gegen alle anweſenden deutſchen und öſterreichiſche
Klubmannſchaften indem er im 200 Meter 800 Meter 1000
MeterLaufen und 110MeterHürdenlaufen ſiegte Er gewann
das 200 Meter Laufen in 23 Sek das 800MeterLaufen in
1 Min 58 Sek das 1000 MeterLaufen in 2 Min 58 Sek und
das 110 Meter Hürdenlaufen in 16 Sek damit den von Duncker
aufgeſtellten öſterreichiſchen Rekord um 5 Sek verbeſſernd Dieſe
Siege brachten ihm im Klubkampf 12 Punkte gegen 11 des Wiener
Athletikſportklubs und 9 des Berliner S C Weſten

Bäder und Sommerfrischen
WefſterlandSylt Weſterland zählt jetzt bereits über 20 000

Kurgäſte dürfte alſo die Zahl des Vorjahres mit 25 000 aller
Vorausſicht nach erreichen Alle Schichten der Bevölkerung ſind
hier vertreten der Elegant der Großſtadt neben dem kleinen Be
amten und Rentner die tonangebenden Damen von Berlin W
Hamburg und Bremen und die gute brave Hausmutter aus Klein
Pommerenzdorf Das erſt vor einigen Jahren erbaute Kurhaus
vermag die Beſucher bei den allwöchentlichen Reunions und be
liebten zwangloſen Tanzvereinigungen den gediegenen Symphonie
Konzerten und Unterhaltungsabenden nicht zu faſſen die da ge
kommen in froher Geſelligkeit die Stunden zu genießen 80 000
Mark hat die Badedirektion für ſeinen Ambau in den Etat 1910
einſtellen müſſen

BVäderfrequenz Am 11 September Bad Orb 4838 Bad
Lauterberg i H 5912 und Karlsbad 63 350 Kurgäſte

äeeäaLetzte Nachriehten
Der Magdeburger Vierboykott

H Magdeburg 17 Sept Meldung von Louis
Hirſchs Depeſchenburegau Der hier ſtreng
durchgeführte Bierboykott wodurch kleinere Exiſtenzen
in ihrem Fortkommen ernſtlich bedroht ſind hat bereits dazu
geführt daß der Gaſtwirt Frobherch ſein Amt als 1 Vor
ſitzender des hieſigen Gaſtwirte Vereins niederlegte

Die Manöverfahrt des Z III
H Frankfurt a 16 Sept abends 10 Ahr 30 Min

Privat Telc ramm Der Luftkreuzer Z III
wird die Fahrt i Nanövergelände bei Mergentheim heute
nacht zwiſ en und 1 Uhr antreten Wie ſchon berichtet
iſt die Bemannung des Luftſchiffes eine rein militäriſche Es
nehmen an der Fahrt teil der kommandierende General von
Eichhorn Oberſt JIſe Major Tſchudi Das Luftſchiff
ſoll morgen gegen Abend wieder in Frankfurt eintreffen am
Sonntag wird es ſeine Reiſe in das rheiniſche Jnduſtrie
gebiet antreten Montag erwartet man den Z III in
Frankfurt wieder zurück

Vom eigenen Sohne erſchlagen
H Ludwigshafen a Rh 16 Sept PrivatTele

gramm Der Droſchkenhalter Sattel in Maxdorf iſt von
ſeinem 19jährigen Sohne der die Mutter vor dem angetrun
kenen Manne ſchützen wollte erſchlagen worden Der
alte Sattel hatte ſeine Frau mit dem Meſſer bedroht

Entgleiſung eines Perſonenzuges
H Pilſen 16 Sept Bei der Einfahrt des von Pilſen

nach Dux abgehenden Perſonenzuges Nr 1113 in die
Station Kriegern entgleiſten die vier letzten Wagen Dabei
wurden vier Perſonen verletzt darunter eine lebens
gefährlich

Selbſtmord einer Wiener Millionärin
H Budapeſt 16 Sept Die Wiener Millionärin Frau

Willheim die aus Marienbad zum Beſuch einer
Freundin in Budapeſt eingetroffen war ſtürzte ſich heute
vormittag wahrſcheinlich in einem Anfalle von Geiſtes
ſtörung aus der im dritten Stockwerk belegenen Wohnung
ihrer Freundin auf die Straße hinab und blieb tot

Ruſſiſcher Geheimpoliziſtendienſt in Wien
H Wien 16 Sept An hieſiger maßgebender Stelle r

nichts von der beabſichtigten Etablierung eines ruſſiſchen
Geheimpoliziſten Dienſtes in Wien bekannt Man i
zu en die diesbezüglichen Meldungen nicht auf Tatſache
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Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Einem Leſer Der Geſichtspunkt von dem aus Sie Jhre r
denken erheben iſt an ſich gewiß richtig aber hier liegt
ſächlich mal eine Ausnahme vor Freier Geiſt und aufrecht
Sinn ſind ſo ſehr vorhanden daß jede Befürchtung in der Hi
ſicht unbegründet iſt

Leitung Wilhelm Georg gVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm e n
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht u J
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nas
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton eit
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeraten
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hend
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letzten Schwellenverdingungen der preussischen Staatseisen Schlffsnachrichtenr bahn und auf das grosse Angebot in ausländischen Schwellen t 4ans r sieht man dem Ausfall des Termins mit besonderem Interesse Hamburg Amerika Linle Die nächsten Abfahrten von Post
4 entgegen Man rechnet mit leichten Preisbesserungen und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 16 Sept

a e Die österrrelchischen Blockraffinerlen erhöhten den Petro Amerika 21 Septbr Graf Waldersee 23 Septbr Cleveland
Borliner Börse leumpreis von 23 auf 24 Kronen Basis Standard White 26 Sept President Grant 30 Sept Kaiserin Auguste ViktoriaB Frachtparität Oderberg 3 Okt Pennsylvania 7 Okt Deutschland 10 Okt PresidentTelenh onischer Bericht der sSaale 2tg c Lincoln d Boston 23 Sept ee s 75 Nach Baltimore 23 Sept Barcelona 8 Badenia2 e Paaetf t et e Wra Tiya Bee Patent Naohriohten Nach Philadelphia 30 Sept Rhenania Nach New

an 2458 7 ä3 h T u 161 ein i 2 Okt Alesia Nach Montreal 22 Sept Nassovia NacMiene von 1902 89,20 Laurahütte 191 25 ine u W A cher Se Sagen ein n Reg a Ton r25 Harpener 207 Gelsenkirchen 205,75 Berliner Handels genieur Bureau Manke acht t Westerwald Nach Mexiko 18 Sept Pamis
achaft 179,60 Balti 119,40 Kanada 183,20 Phönix 198 Telephon 2651 ginia 5 Okt Westerwa agesellschait 179,60 Eaitimore II a u 28 Septbr Allemannia 2 Okt Constantia Nach OstasienHresdner Bank 161 20 Schaaffhausen 145 62 Lombarden 25 10 Anmeldungen 15 Septbr Silvia 20 Septbr Suevia 30 Septbr Senegambia

E C 237 ,90 siemens Halske 229 30 Deutsche Ueberseel I b Papierschneidemaschine mit drei im Zugschnitt arbeitenden 10 Okt Sithonia Nach V ladiwostoſe 25 Sept Oueen Eleanor
7275 Luxemburger 216,50 Tendenz Fest Messern Fa Karl Krause Leipzig Anger Crottendort Arabisch Persischer Dienst 18 Sept Christiania 12 Okt

m Kassamarkt notierten höher Berliner Terrain Erteilungen SiciliaBauges 3,50 Patzenhofer Brauerei 1 Schultheissbrauerei u dumlautenderl gu Zimmermann 75 D Babcock 40 Dürkopp c e 392 Ken e ſern Genminene Norddeutscher Liovg in Bremen t C aqhrichten re Velbert Eisengiesserei 1,50 Harkort Brücken 1 Hum relung au G u die Bewegungen der Dampfer schnelldampfer Bremenes 25 Linke 2 Lübecker Masch 2 Baer Stein Phil Penin Gummiwarenfabrik Akt Ges Leipuia Plagwita Vork Kronprinz Wilhelm 14 Sept 11 Uhr vorm in Bremer
poldt rer 75 Ravené Stabeisen 1 Ver Nickelwerke 2 45c Kartoffelerntemaschine mit einem e zinken vaven Kaiser Willielm der Grosse 14 Sept 2 Vnr yorm in

50 Pan u i j s V x ine 4 8e 2 U achtbert chem Fabrik 2,30 Deutsche Tiefbohr 3 klilgers Ver durch eine exzentrisch zur n Marie n New Vork Kaiser Wilhelm II 14 Sept I Uhr e rn
rerei 1 Hilpert Masch 2 Rottweil Pulver 2,60 Saline Sal Bahn 2zwangläufig geführt ri Bei pzis Bremerhaven NMittelmeer Linie rinzess Irene an

gen 2 Akkumulatorenfabrik 1 Erdmannsdorfer Spinnerei 1,50 Lindenau 6 Uhr vorm in Genua König Albert 11 Sept 1 Uhr nP echwitz Zucker 1,25 Harburg Wien 50 Nordd Gummi 66 Gebrauchsmuster von New Vork New Vork Baltimore und un cSinaſter Kohlen Akt 75 Montan Ind Ges 25 Bismarckhütte Schleifenförmiger Mitnehmer für Waschmaschinentromme n Breslau 13 Sept s Uhr vorm Lizard pass Chemnita 14 r
rn Gebr Böhler 1,25 Kattowitzer 25 Märk Westfäl Berg Ferdinand Dannemann Leipzig Universitätsstr 22 9 Uhr vorm Dover pass J Svr r t 5 on

d a 2 pa 4 t Je r rd er 1,50 niedriger Alsen Zement 1 Frister Kossmann jIb Vorrichtung zum raschen Einstellen der Papierstapel an vorm in Bremerhaven r Se F n n n
Gutsmann Masch 1,10 Hirsch Kupfer Badische Aniliufabr Papierschneidemaschinen bestehend aus einer am An Baltimore Prinz Eich e pass Preriend von Heyden chem Fabr 25 Stodiek 1 Union chem Fabr schlagwinkel angeordneten mittels Hebelwerkes verste New Vork Main 75 Tr ein von Cherbourg D Sustralien

20 Deutsche Spiegelglas 3 Deutsche Steinzeug L50 Oelfabr baren Platte Fa Chr Mansfeld Leipzig Jer Grosse 12 Sept 7 Uh c n ar e nne Schanoretr Gerau 25 Troitzsch 1 Aluminium Ind Ges 1 Gladbacher 21g Relais für elektrische Ströme bei welchem sich die zum Linie Zieten 13 Sept 8 Uhr nachm d Frachriainfdfer
Wolle 1,25 Bredower Zucker 1,40 Scholten 230 Harzer Werke Schliessen des sekundären Stromkreises nötige Kontakt 13 Sept 7 Uhr n e n ltar Poriaim z Sept

50 Lauchhammer 3 Niederlausitzer Kohlen 1 Langendreer vorrichtung im Elektromagnetkern beſindet Alex Willy r 12 Sept Syne Trenben Sepi n nachm n

Le e F V n F P roa 1KkK es 125 Hettig Leipzig Bavyerschestr 6 r varm v wicg 12 Sept s Unr4,25 Adelaide Ost Asien Linie Prinz Ludwig 12 Sept4 fibral CGoeben 12 Sept 12 Vhr nachts in Adenerten Engl Kongois nachm Von CGibraltar n 12u e Geaia sei 5 Steel vo ,132 Waren n Frocdtenkte Bülow 14 7 Pro in rn ee J Sr82,50 a äg 981 6 Uhr nachm in Vokohama rinzo äten vrag Se es en m h e Getreide 11 Uhr vorm in Nagasaki Lützow II Sept 8 Uhr vorm in
0 wen W nen d e re Colombo Prinzregent Luitpold 11 Sept 3 Uhr e cf eigen inl 212 215 Boggen inl 171 173 00 Hater i tair N inz Alice 11 Sept 11 Uhr vorm in Antwerpent gele e e n z eeher r e prata ne Giessen 12 Sept von Funchal Gotha 11 Septver antaehe ort verönentsent eine Auttaiun fie e e e et re e Puten e e ne dorderhey St er
J über den Umsatz der deutschen Banken für das Jahr 1908 die uvud gering 157 160 ute 161 175 russische und Donau ieichse 136 werpen Canada Linie Prinz Adalbert 10 d 0 Sept

rechiedene sehr interessante Zahlen enthält Die Z7usammen bis 140 Erbsen inilänä und aus ländischer FPusterware 170 190 Kleine Brasilien Linie Bonn 13 Sept Dove pass al er r52 tedene senr in e e c4 J z 55 7 5 r 1 r I Cre 13 Septbrv z hen 914 D 9 Wetlzenmehl 00 27,75 31,50 Roggenmeht 0 und 1 21,59 40 Santos Würzburg 9 Septbr in Bahia refeld 13 Ssteſlung ent lt n n h n Weigenkleis 11 59 12,80 Roggenkleie 12 62 12,75 Ahes trei Banr S Vincent pass Aachen 12 Sept in Antwerpen rin Fiti
ſahre 1907 und 188 im Jahre 1906 Diese 214 Banken schliessen Magdeburg e Sept Für 1000 kg vetto ab Statton Tevante Dienst Therapia 12 Septbr in Barcelona skutari
auf beiden Seiten mit der gewaltigen Summe von 27 000 000 000 Weizen der an gut e e re 14 Sept in Catania Bayern 11 Sept von Batum

n c u1 S t tag 168 TMark ab gegen 26,24 Milliarden im Vorjahre Es ist ein Aktieu e W irre t

Hut ws s n o F zkapital von nicht weniger als 3647,9 Millionen Mark vorhanden Geuste flau hies Cheval gat t e m Land Vasscrstänele
Millionen Mark Bücklagen so Wie 11 779,9 11 150 Millionen ausländischer gut mittel Wand gut n midtel r un e irrt Faſ W nohs

s 9 Mark in Banknoten und Pfandbriefen An Wechseln hatten die n es wir t r ha mittel bunter S r a s Se o h J
Frutligl s 8 Mill e Fr am erIKSIiSCUGer Zt Mittel rdern rückenpegel ePd 252 De Fg sämtlichen Banken 4310 1 4459,8 Millionen Mark im Bestande Hamburg 10 gept Getreidemerkt Weizen Ostholst Nebra Oberpegel e T 2

n an Lombards 1677,2 1655 Millionen Mark und an Wert Mecklbg 206 716 Roggen fest Mecalburg und Pomm 173 160 Unterpegel 5 g J
u papieren 1832 1454,3 Millionen Mark Den Ausständen von Gerste fester südruss Wie rin S m Weissentels ver T Ton 14J m et 23 22 Mecklenburger 202 215 Mais stili La Plata 117 nderpegel vv 7540,4 7304 Millionen Mark Stehen 5314,6 4982 8 Millionen er l Sogt Rot Wintervetges per Per 0242 per roth re t e a

Mark laufende Schulden gegenüber ferner waren 3753,2 3377,20 Marz 7 Fest Mais vunter amerikanischer per Okt 2 Alsleben e r Tuie 7 s
Millionen Mark Einlagen und 2038,9 2175,8 Millionen Marx Se r W a e e r Bemhurg nterpege u zo o ss e

J e 94 2 J 9 o v v 8t Akzepte vorhanden Unkosten erforderten 186,3 169,2 Mill Bupr Umsete 80,000 kg o Kalbe Oberpegel T v J 7
r 11 2 9Mark Abschreibungen Rückstellungen 55,1 60,3 Millionen Zucker do Unterpegel en Mark Gewinnanteile 22,1 23,7 Millionen Mark An Dividenden Hamburg 16 Sept BRübenrenzuneker 1 Prodakt Basts 88 ſsor Eger Eibo Moigau

wurden 277,1 276,2 Millionen Mark ausgeschüttet 7,65 Proz Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg mee re g vorm nachm abends Sept all Wuehs Sept allte auf ein Aktienkapital von 3624,3 7,78 Proz auf ein Kapital von per September 11,15 I1,75 11,72 K uweſe e rorgan Jiſe r 10
t 3550,2 Millionen Mark verteilt r s r 8 Prag t Wirtenberg e 2 7T e2 en ber 85 1 8 Jungbungzl 0,02 8 Rossla u 2 Tp 9 e SKalisvndikat v x u Daun en 10 Barby 53 Tn v J r ver 9 al Il s i Pavdäubita 84 11 Magdeburg 6 0Die Gesellschafter Versammlung des Kalisvndikats die vom ſtill stetig ruhig Brandels 4 7335 Iaugermde 12ff 23 bis 25 September in Berlin statfindet zerfällt in eine Ver Kaffee Flelntk o 8 Wittenbrge 7 Jm r der Gesellschafter des alten und eine solche des Hamburg 16 Sept Good average Santos I rtea t w e zneuen Kalisyndikats d vorm nachm abends ussi g 0 19 n em 4 8 g 9 IAuf der Tagesordnung der letzteren steht die Beschluss per September 32 t Gd 38 Gd 88 Gd Dvesdop 1557 e lanne Vom Oberlauf

iassung betreffend Abänderung des Gesellschaftvertrages vom 32 32 634 Aussig 16 Sept Pegelstand minus 19 emI Juli und seiner Nachträge Auf der Tagesordnung ersterer A 3 34 31 3 31 werden 4 om Fall gemeldet
Steht auch die Aufnahme neuer Gesellschafter Me di eunbig Nhis

S B u JEinig nagdlungen in Streit her t Rio de Janeiro 16 Sept Kafee Zutuhren 16 000 Sach in Rio Prämien Kursberichtinigungsverhandlungen im Streit über die Talonsteuer 90 000 Sack in Santos der Bankürma Samuel Zielenziger Berlin
Das Berl Tagebl schreibt Havre 16 Sept Kaftee good average Santos per Sept 16 Sept 1909

1 9 2 1 S tn Der neue Reichschatzsekretär hat anscheinend mit Aussichr ber Dez Per In 89, per Mat 89 le Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin
aut Erfolg unternommen eine der nächstgreifbaren unange Kartoffelmehl und Stärke e e enehmen Konsequenzen der Reichstfinanzreform aus der Welt Zu Berlin 16 Sept Kartoffelmehl und Stärke 22,25 22,75 Feuechte Dis Firma war heute an nachs ehenden Satzen Verkäufer

Schaffen In dem Streite über die Talonsteuer sind nämlich Stärke a d Aen für Vorprämien bezw Käuter tür RäckprämienHnieungsverhandlungen angebahnt worden Die Regierung hält r 1e Sept Prima Kartoftelstärke und Mehl fur h SWar an der Absicht eine Novelle zu dem Talonsteuergesetze 190 R 22 Soirt Otener November Oxtober Aovymbergingen fest aber wem sich ein Weg finden lässt den Norq g Bovt W r in 40 Pol ar 190
onflikt mit den paar hundert Gesellschaften zu Vermeiden ordhausen 16 Sep raten 40 l ToZ s r 26würde die Regi h jflich gisg j ſt u r 105 106 68 2 69,26 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 Bombarden u J W 1e60 160w re die Regierung begreiflicherweise ihn ganz gern betreten Je 25 M per Ioko Liefergng ohne Fs ab Bronneret Frangosen re I eAndererseits liegt den Gesellschaften welche seinerzeit zu der 25 M per Iöko Titeferung Baltimore 1215 I II 17e Jorzeitigen Ausgabe der Talons übergegangen sind auch nichts Fettwaren und Oele Oanad Pgeitie e iss 7 5i Aaran Objekt eines besonderen Gesetzes zu werden zumal da Köln 16 Sept Rübe loko 57 50 per Oktober 57 00 Turken Lose ter 169 z

eine solche Novelle dann doch alle Konsequenzen der ursprüng Hambvurg 16 Sept Stadtschmalz 89,00 amerik Steam 39,50 Darmstädt B leti e 14 o a 193
lichen Absich t i i S Chamberlain e1,25 Dise Comm 198 77c Absicht des Gesetzgebers ziehen würde So haben denn amberlarn 61,25 Hahn e2 e 183 1 v 2515 177ſern und heute im Reichschatzamte vertrauliche Besprechun Chemische Produkte 5 e 25 2522 246 t 2 246 3S mit einer Anzahl Vertretern der in Betracht kommenden Hamburg 16 Sept Odilisalpeter per loco s,60 Felr Mars Hresaner Br s n Ie4i 27 189 2 i 188

a schaften stattgefunden um einen Modus für eine Verstän 8,97 rer Faſazeung Hamburg Oesterr Ored 212 2 213 2075 2607 hu zu finden Die Absicht geht wie wir erfahren dahin Wolle Russenbank 156 i 2 157Talo Jesellschaften welche die damalige Ausgabe der neuen Bremen 16 Sept Baumwolle still Upl loko widdl g o Pte Dynam Trast z a a r Tsu 130 3
u e rüekgängig machen dies durch geeignete Bedingungen Liverpool Ie Seot Aegyptische Baumwol e per Nov 9,8 Hamb Packet 135 2 e S Zu 99
in Sichtern Ueber die Einzelheiten scheint man noch nicht Alexandria 16 Sept Aegyptisehe Baumwolle per Nov 18,08 Nordd Lloyd 2 St v 2 8e Zu sein aber es wird uns erklärt dass sich die Angelegen Jan 18 07 März 18,17 Prince Henry v Zu 183 21 184eilt in einer für beide Teile günstigen Entwickelung befinde m er 83 r weat Ballen davon en z

port en davon Amerikaner Ballen o Keichsanl 25 gar TRassen v 19021 89 827 ktien Malzfabrik Eisleben Der Aufsichtsrat beantragt Metalle Bochumer 25 28 2roz Dividende gegen 2 Proz im Vorigen Jahre 8 W r m 58t e z Launre r F 186 186a r ge ona ei span ruhi englis f 208 3 wennove S glennte Konzession Der Bezirksausschuss von Han 15 i An ä Marke svetig u n J 23, Tee 9 2 o 33 212 a 303 85 202
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